
Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher



Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 

auf:

Wahl

von Vertrauensleuten und deren Vertreter für die Ausschüsse zur Wahl der 

ehrenamtlichen Richter bei den Finanzgerichten München und Nürnberg (s. a. 

Anlage 2)

Mit Schreiben vom 23. März 2020 hat Herr Staatsminister Füracker mitgeteilt, dass die 

13. Wahlperiode der ehrenamtlichen Richter bei den Finanzgerichten München und 

Nürnberg am 31. Dezember 2020 abläuft und für die Neuwahl bei beiden Gerichten 

ein Wahlausschuss zu bestellen ist.

Gemäß § 23 der Finanzgerichtsordnung hat der Landtag jeweils sieben Vertrauensleu-

te sowie die gleiche Anzahl an Vertreterinnen und Vertretern für diese Ausschüsse zur 

Wahl der ehrenamtlichen Richter bei den Finanzgerichten München und Nürnberg zu 

wählen. Die Wahl erfolgt für einen Zeitraum von fünf Jahren. Nach dem in unserer Ge-

schäftsordnung festgelegten Verfahren Sainte-Laguë/Schepers steht der CSU-Frak-

tion das Vorschlagsrecht für drei Vertrauensleute sowie für deren Vertreterinnen und 

Vertreter zu und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der Fraktion der FREIEN 

WÄHLER, der AfD-Fraktion und der SPD-Fraktion das Vorschlagsrecht für jeweils eine 

Vertrauensperson und deren Stellvertretung je Wahlausschuss. Die von den vor-

schlagsberechtigten Fraktionen benannten Persönlichkeiten können Sie der vorliegen-

den Mitteilung entnehmen.

(Siehe Anlage 2)

Die Wahl der vorgeschlagenen Vertrauensleute und deren Vertreter findet in geheimer 

Form statt. Auf Ihrem Platz befindet sich hierzu ein gelber, zweiseitiger Stimmzettel, 

auf dem Sie Ihr Votum zu den von den vorschlagsberechtigten Fraktionen benannten 

Kandidatinnen und Kandidaten abgeben können. Für den Wahlgang ist ausschließlich 

dieser Stimmzettel zu verwenden. Die zusätzliche Abgabe Ihrer Namenskarte entfällt 
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coronabedingt gemäß § 193a unserer Geschäftsordnung. Außerdem bitte ich Sie, die 

Stimmzettel eigenhändig in die Urnen zu werfen.

Die Stimmabgabe ist bei den aufgestellten Urnen an beiden Seiten des Plenarsaals 

oder hier vor dem Rednerpult möglich. Enthaltungen sind gültige Stimmen. Unverän-

dert abgegebene Stimmzettel gelten als Enthaltungen. Ungültig sind abgegebene 

Stimmzettel, wenn sie Zusätze oder Veränderungen enthalten. Für den Wahlvorgang 

stehen fünf Minuten zur Verfügung. Wir beginnen mit der Wahl.

(Stimmabgabe von 14:57 bis 15:02 Uhr)

Haben alle Mitglieder des Hauses Ihre Stimmabgabe beendet? – Das ist der Fall.

Damit ist die Wahl beendet. Das Wahlergebnis wird später bekannt gegeben. Ich bitte 

Sie, Ihre Plätze wieder einzunehmen.

(...)

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Ich gebe nun das Ergebnis der vor-

herigen Wahl von Vertrauensleuten und deren Vertreter für die Ausschüsse zur Wahl 

der ehrenamtlichen Richter bei den Finanzgerichten München und Nürnberg bekannt.

Ich komme zunächst zum Finanzgericht München:

Auf den Wahlvorschlag der CSU-Fraktion entfielen 49 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 

1 Enthaltung. Damit ist der Wahlvorschlag angenommen.

Auf den Wahlvorschlag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN entfielen 39 Ja-Stim-

men, 8 Nein-Stimmen, 5 Enthaltungen. Damit ist der Wahlvorschlag angenommen.

Auf den Wahlvorschlag der Fraktion FREIE WÄHLER entfielen 47 Ja-Stimmen, 

3 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen. Damit ist der Wahlvorschlag angenommen.

Auf den Wahlvorschlag der AfD-Fraktion entfielen 20 Ja-Stimmen, 24 Nein-Stimmen, 

8 Enthaltungen. Damit ist der Wahlvorschlag abgelehnt.
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Auf den Wahlvorschlag der SPD-Fraktion entfielen 40 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen, 

5 Enthaltungen. Damit ist der Wahlvorschlag angenommen. Ungültige Stimmen gab 

es hier nicht – übrigens bei keiner der Wahlen der Wahlvorschläge der Fraktionen.

Nun komme ich zum Finanzgericht Nürnberg:

Auf den Wahlvorschlag der CSU-Fraktion entfielen 49 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 

1 Enthaltung. Keine Stimme war ungültig. Damit ist der Wahlvorschlag angenommen.

Auf den Wahlvorschlag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN entfielen 39 Ja-Stim-

men, 9 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen. Keine Stimme war ungültig. Damit ist der 

Wahlvorschlag angenommen.

Auf den Wahlvorschlag der Fraktion der FREIEN WÄHLER entfielen 47 Ja-Stimmen, 

2 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen. Keine Stimme war ungültig. Damit ist der Wahlvor-

schlag angenommen.

Auf den Wahlvorschlag der AfD-Fraktion entfielen 20 Ja-Stimmen, 23 Nein-Stimmen, 

9 Enthaltungen. Keine Stimme war ungültig. Damit ist dieser Wahlvorschlag abge-

lehnt.

Auf den Wahlvorschlag der SPD-Fraktion entfielen 39 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen, 

6 Enthaltungen. Keine Stimme war ungültig. Damit ist dieser Wahlvorschlag angenom-

men.

Damit sind, mit Ausnahme der von der AfD-Fraktion benannten Kandidaten, die von 

den vorschlagsberechtigten Fraktionen benannten Persönlichkeiten zu Vertrauensleu-

ten bzw. zu deren Vertreterinnen und Vertreter für die Ausschüsse zur Wahl der ehren-

amtlichen Richter bei den Finanzgerichten München und Nürnberg gewählt.
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